
Protokoll SR 15.06.2020

Vorschlag zur Tagesordnung
Tagesordnung mit zusätzlichen Anträgen angenommen.

1.Formalia
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
Es wurde Ordnungsgemäß eingeladen und die Sitzung ist Beschlussfähig

1.2 Beschluss der Tagesordnung
Tagesordnung beschlossen in dieser Form

1.3 Festlegung des nächsten ordentlichen Sitzungstermins
13. Juli 9:00 ist die nächste Sitzung

2. Beschlüsse
2.1 Nicht abgeschlossene Umlaufbeschlüsse werden gemäß der Geschäftsordnung auf
dieser Sitzung behandelt:
→ Umlaufbeschluss zur Wirtschaftsprüfung wurde angenommen

2.2 Antrag zum Kultursemesterticket: Antrag zur Änderung der Beitragsordnung

Antrag mit Änderungsvorschlägen einstimmig angenommen

Dafür 17, Enthaltungen: 0, Gegenstimmen: 0

2.3.Beitragsordnungsänderung Semesterticket

Antrag einstimmig angenommen
Dafür 17, Enthaltungen: 0, Gegenstimmen: 0

2.4. Semesterticket-Härtfeall-Ordnung
Änderungsanträge eingearbeitet, einstimmig beschlossen:

Dafür: 17, Enthaltungen: 0, Dagegen: 0

3. Berichte
3.1 Berichte der AstA-Mitglieder

Vernetzungsreferat: Digitaler Campus ausgetestet (In Vorbereitung auf eine potenzielle digitale O-
Woche wird noch weiter daran gerarbeitet, ein attraktives Modell zu schaffen), Vernetzung im 
Solidarsemesterbündnis.

Vorstand: Orga der Demo am 17. Juni und sonst die üblichen Verwaltungsaufgaben

Kriwi-Referat: Lesekreis geht weiter, neuer Lesekreis geplant. Neues Workshopkonzept wird 
erarbeitet, Broschüre ist in Planung

HoPo: Solidarsemester: Austausch mit Mitgliedern der bremischen Wissenschaftskommission. Erste
Erfolge mit den Forderungen. Noch offen ist: Wird die Bremer Regierung das BaföG für alle Studis 
automatisch verlängern?



Nachfrage an den AstA: Werden bestimmte Haushaltsposten durch Corona nicht leer, muss da 
gegengesteuert werden?
Antwort AstA: 2,5 Monate ins Haushaltsjahr hinein ist es noch viel zu früh, das zu sagen.

Nachfrage: Was macht der AstA mit YUFE?
Antwort: Das Projekt wird kritische gesehen, aber zugegebenermaßen sollten wir vielleicht doch 
mal schauen, ob es wenigstens ein bisschen emanzipatorisches Potenzial darin gibt.

Nachfrage: Ist das Urteil über den Konflikt HSB-Rektorat auch für die Uni relevant?
Antwort: Es gibt noch keine Anzeichen dafür, aber es sollte überprüft werden.

Nachfrage: Was weiß der AstA über die Verschiebung des Baus des Gebäudes über dem Theatersaal
und ist das Souterrain ausreichend informiert?
Antwort: Mit dem Souterrain wird Kontakt gehalten, es wird nicht direkt betroffen sein.

Nachfrage: Was ist aus den Antifa-Wochen geworden?
Antwort: Viele der Angefragten Gruppen haben es nicht geschafft, digitalisierte Konzepte 
vorzulegen, dadurch wird eine Verschiebung der antifaschistischen Hochschultage auf den nächsten 
Sommer wahrscheinlicher.

3.2 Berichte der studentischen Senatsmitglieder

-Abschlussarbeiten (BA/MA) werde um 3 Monate verlängert
-Dieses Semester wird nicht als Prüfungsversuch gewertet
-Empfehlungen für die Fachbereiche 
-Viele Forderungen auf die nächste Sitzung verschoben
-Auch ZKFF Antrag nicht zu Ende besprochen und nicht beschlossen
-sehr lange Diskussionen im AS
-Rektorat gegen Präsenz, Profs für maximale Präsenz
-> WiSe Lockerungen
-kein AS-Beschluss was geht und was nicht geht, Diskussion ist noch nicht durch , Prozess ist noch 
offen

3.3 Berichte der studentischen Verwaltungsratsmitglieder des Stw

4. Sonstiges
Jura-Probleme (Juridicum ist zu)
-Schwerpunkt-Prüfungen: Hausarbeit +   Präsentation -> 1 Woche auseinander, Bewertung steht 
schon fest?
- !! Stuga Jura-Kontakt, um da was zu machen !!

Aufforderung: 
1. AStA-Berichte könnten herum geschickt werden, um die Sache zu verkürzen
2. Referatsstruktur schon vorher herum schicken


